
Berufsfeuerwehrmann/-frau

Berufsbeschreibung
Berufsfeuerwehrleute arbeiten im Schichtdienst rund um die Uhr in drei Dienstbereichen: Einsatz,
Werkstatt bzw. Kasernendienst und Pikett.
Ihre Grundaufgabe ist das Löschen von Bränden. Dazu zählen auch die Rettung von Menschen und
Tieren, die durch den Brand in Not geraten sind, und die Behebung von Sturm- und Wasserschäden.
Sie werden ausserdem eingesetzt, um – einem Brand vorbeugend – den Brandschutz zu erhöhen;
weiterhin auch bei Öl-, Chemie- und radiologischen -unfällen.

Anforderung
Abgeschlossene Berufslehre und einige Jahre Praxis, Schweizer Bürgerrecht, 22- bis 30-jährig,
einwandfreier Leumund, Männer: Militärdiensttauglichkeit, Führerschein Kat. B und C erwünscht. Je
nach Korps weitere spezifische Anforderungen.
Übersicht und rasche Entscheidungsfähigkeit; robuste Konstitution, 
manuelle Geschicklichkeit, gute Allgemeinbildung und Auffassungsgabe, Lernbereitschaft,
Teamfähigkeit, Risikobereitschaft, seelische Belastbarkeit.

Ausbildung
3-12 Monate Intensivausbildung, 9 Monate praktische Ausbildung mit der Mannschaft.

Entwicklungsmöglichkeiten
Spezialisierung – je nach früherem Beruf – in der Werkstatt.
Aufstieg: Korporal/Offizier.

Kontaktadressen - Schaffhausen
Weitere Informationen sind beim regionalen Berufsinformationszentrum (BIZ) und bei einer
Berufsberaterin oder einem Berufsberater erhältlich.
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